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Editorial

Ein Labyrinth – veranschaulicht 
das Titelfoto den Blick und das 
Gefühl von Menschen auf ihrem 
Weg zu Ausbildung oder Studi-
um? Führt dieser Weg über Um-
wege und Richtungsänderungen 
zum Ziel, oder ist er ein Irrgarten, 
der auch Sackgassen bereithält? 
Sollte und könnte Orientierung auf 
diesem Wege angeboten wer-
den? Welche Orientierung könnte 
dies sein? Wo, wie und durch wen 
sollte sie stattfinden?
Die in ihrer Gesamtheit kontro-
vers zusammengestellten Beiträ-
ge der Autor*innen zum Thema 
des aktuellen Heftes gehen auf 
diese Fragen ein. Bietet die Po-
tenzialanalyse, die Lernende der 
8./9. Jahrgangsstufe erhalten, 
eine berufliche Unterstützung im 
Interesse der Lernenden oder ist 
sie vor allem ein arbeitsmarktpo-
litisches Steuerungsinstrument? 
(Bettina Zurstrassen und Simon 
Krämer)
Sind Schüler*innenfirmen im In-
teresse von Lernenden, wenn sie 
konzeptionell an der „Entrepre-
neurschip-Education“ orientiert 
sind und mit dem Ziel verbunden,  
„Unternehmergeist in die Schulen“ 
zu tragen, oder sind zugleich Pers-
pektiven von Arbeitnehmer*innen, 
Prinzipien einer demokratischen 
Gesellschaft sowie soziale und 
ökologische Ziele gleichgewichtig 
einzubeziehen? (Ingo Klüsserath 
und Moritz Peter Haarmann)
Sind allgemeinbildende Schulen 
der angemessene Ort für die Be-
rufsorientierung von Lernenden 
oder sind Berufskollegs die prä-
destinierte Institution für dieses 
Angebot? (Detlef Sarrazin)
Gibt es ambivalente Bewertun-
gen des historischen Wandels 
von Arbeit und ihrer Bedeutung? 
(Ludwig Heuwinkel) 
Kontroverse Zugänge zu Gegen-
ständen sozialwissenschaftlicher 
Bildung stellen die Trappentexte 
in der Fachdidaktischen Werk-
statt vor.
 

Allen Autorinnen und Autoren sei 
für ihre Mitarbeit herzlich gedankt.

Kuno Rinke
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